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lps/Cb. Motorradbegeisterte warten
ungeduldig auf den Frühling, denn
dann können sie ihre mehr oder
weniger PS-starken Zweiräder aus
dem Winterschlaf wecken. Es gibt
viel zu tun. Die Maschinen werden
in die Werkstatt gebracht, Leistung
und Optik mit neuen Teilen und
Accessoires bestückt und verschö-
nert. Dann braucht nur noch die

zünftige Garderobe auf Vordermann
gebracht und ergänzt zu werden, bis
es endlich wieder auf die Piste gehen
kann. 
Motorradfans brauchen keine kon-
kreten Anlässe für Ausfahrten. Wenn
die Nutzung ihrer Bikes nicht gerade
über die Woche beruflich bedingt ist,
gibt es genügend Gründe, um sich
auf dem Sattel ihrer Maschine im

Freien wohlzufühlen. Touren durch
die Umgebung, lange Fahrten in
umliegende Bundesländer oder ins
Ausland, Stadtbummel, Besichti-
gungen von Sehenswürdigkeiten.
All das rechtfertigt doch die Nut-
zung des motorisierten Zweirads.
Auch Motorradläden und Werkstät-
ten rüsten sich für die bevorstehende
neue Saison. 

Ob Inspektionen, Reparaturen, Neu-
bestellungen oder Motorradmontu-
ren, die Kasse soll zu klingeln begin-
nen, wenn der Alkohol im Thermo-
meter wieder in Richtung der 20
Grad-Marke wandert. Die anstehen-
den Wartungen tragen auch zu mehr

Sicherheit bei. Dazu gehören das
Prüfen des Ölstandes, der Bremsen
und der Beleuchtung. Falls erforder-
lich, müssen neue Reifen aufgezo-
gen werden, denn mit abgefahrenen
Reifen wächst die Gefahr, auf nasser
Fahrbahn vom Weg abzukommen.

Die neue Saison wartet – Motorisierter Zweiradspaß Foto: Busche

Das Verarbeitende Gewerbe bietet
gut ausgebildeten Bewerbern sehr
gute berufliche Perspektiven. Wer
Arbeit sucht und sich mit einer
beruflichen Neuorientierung besse-
re Chancen auf dem Arbeitsmarkt

verschaffen will, sollte unbedingt
die Metall- und Elektrobranche in
Betracht ziehen. Das Schulungs-
zentrum Witt bietet in Auerbach
aktuell zwei Umschulungen mit
IHK-Abschluss für diesen Berufs-

bereich an. 
Das ist zum einen die Umschulung
zur Fachkraft für Metalltechnik
(IHK) mit Beginn am 12.05.2015.
Die 16-monatige Ausbildung bein-
haltet auch den Erwerb des
Schweißerpasses als wichtiges
Bewerbungsargument beim
zukünftigen Arbeitgeber. Neben
dem Zusammenfügen von Bautei-
len mittels Schweißverfahren
gehören zu den Aufgaben von
Fachkräften für Metalltechnik auch
das Montieren, Anschließen und
Prüfen von Bauteilen und Bau-
gruppen nach technischen Unterla-
gen. Alle Unternehmen der metall-
verarbeitenden und elektrotechni-
schen Industrie, z. B. Hersteller
von Metallkonstruktionen oder
Automobilzulieferer bieten sich als
Arbeitgeber an, aber auch im
Maschinen- und Werkzeugbau
oder in der Serienproduktion von
Baugruppen für Haushalts- und
Büromaschinen, Tore oder Fenster-
rahmen bieten sich weitere Tätig-
keitsfelder. 
Zum anderen beginnt  am 05. 05.
2015 die 28-monatige Umschulung

zum/zur Mechatroniker/in (IHK).
Mechatroniker beherrschen das
Zusammenspiel von Mechanik,
Elektronik und Informatik. Gerade
in der Komplexität und Vielseitig-
keit des Aufgabengebietes unter-
scheidet sich der Mechatroniker
von anderen Metall- bzw. Elektro-
berufen. Zu den Aufgabengebieten
gehört u. a. die Planung, Montage,
Wartung und Bedienung von Anla-
gen und Automaten, deren Pro-
grammierung und Steuerung sowie
die Überwachung und Fehlerbehe-
bung. Unternehmen des Maschi-
nen- und Anlagenbaus kommen
ebenso als Arbeitgeber infrage wie
Firmen der erneuerbaren Energien
oder Industrieunternehmen aller
Branchen, die für ihre Produktion
automatisierte Anlagen einsetzen. 
Wer also jetzt eine Umschulung in
diesem Berufsbereich beginnt,
wird nach dem erfolgreichen
Abschluss bei den Unternehmen
auch in der westsächsischen
Region mit Sicherheit eine gute
Startposition haben.
Interessenten können sich im
Schulungszentrum Auerbach,

Stauffenbergstraße 19, ausführ-
lich über diese Berufe informie-
ren und sich im elektrotechni-
schen Labor und in der Werkstatt
für Metallbearbeitung ein Bild
von der vielseitigen Ausbildung
machen. Gerne beraten kompe-
tente Ansprechpartner auch zu
individuellen Fördermöglichkei-
ten. Mehr Angebote und Infos
unter 03744 273-0 oder
www.witt.de

Fachkräfte gesucht im Verarbeitenden Gewerbe

Immer wieder geraten Kinder, die in der
Schule schlechte Noten schreiben in einen
Abwärtssog, der nicht nur sie selbst, son-
dern in vielen Fällen auch die ganze Fami-
lie enorm belasten kann. Ein Teufelskreis
aus Misserfolg, Entmutigung und Motiva-
tionsschwäche entsteht, der die Kinder oft
noch weiter abrutschen lässt und nicht
selten sogar eine erfolgreiche Schullauf-
bahn verhindert. Die Kinder entwickeln
Schul- und Prüfungsängste, verlieren den
Spaß am Lernen, vertrödeln ihre Hausauf-
gaben, die Familie gerät immer mehr unter
Anspannung, die Konflikte zwischen Eltern
und Kind nehmen deutlich zu. Häufig
betreffen die Probleme eigentlich nur
einen bestimmten schulischen Bereich,
wenn sich Teilleistungsstörungen entwi-
ckelt haben, die beispielsweise eine Lese-
/Recht-schreibschwäche bedingen kön-
nen. Schwierigkeiten in diesem Bereich
führen unweigerlich auch in fast allen
anderen Fächern zu Problemen. Lehrer
und Eltern suchen deshalb häufig schon

früh nach Möglichkeiten, diesen Kindern
zu helfen. Hier bietet die Pädagogisch
Therapeuti-sche Einrichtung in Plauen
Unterstützung und Hilfen an. Am Samstag,
18.04.2015 lädt die PTE Plauen zum Tag
der offenen Tür in die Nobelstr. 8 in Plau-
en ein. Von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr kön-
nen sich betroffene Eltern und Lehrer, aber
auch andere interessierte Besucher im
persönlichen Gespräch mit den Therapeu-
tinnen ausführlich über die Angebote der
PTE zu Testung und Therapie informieren
und sich gleichzeitig einen Eindruck vom
Inneren der PTE, ihren Räumen, Materia-
lien und der verwendeten Literatur ver-
schaffen. In unserer  Lernspielausstellung
können Sie mit  Ihren Kindern unsere
Lernspiele ausprobieren.
Um 11:00 Uhr hält Frau Angerhausen, die
Leiterin der Einrichtung, einen Vortrag
zum Thema: „Schulprobleme haben
Ursachen – Diagnose und Fördermög-
lichkeiten in der PTE Plauen“.

Wenn es in der Schule gar nicht weitergehen 
will – Beratungstag in der PTE Plauen 
am Samstag, 18. 04. 2015, 1000-1300 Uhr
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FREUDE AM LERNEN

LERNCOACHING HILFT BEI SCHULPROBLEMEN
Kennen Sie das bei Ihrem Kind?
     Die Noten werden immer schlechter.                    Verstärktes Lernen bringt nur Frust.
     Die Hausaufgaben werden zur Belastung.           Der Lernsto� weckt kein Interesse.

Die Lerntrainer/-innen der PTE helfen mit einer quali�zierten Förderung. Sie gehen ver-
antwortungsvoll und sensibel auf die individuellen Probleme jedes Kindes ein. Zögern 
Sie nicht, vereinbaren Sie gleich ein kostenloses Beratungsgespräch!

                                                           
  

  

PTE Plauen
Nobelstraße 8
08523 Plauen

Tel.: 03741 289453
E-Mail: pte-plauen@pte.de
www.pte-plauen.de

SCHULPROBLEME HABEN URSACHEN!
Die Facheinrichtung für Lese-/Rechtschreibschwäche, Rechen-
schwäche und Aufmerksamkeitsstörung hilft Ihnen, 
die Gründe zu erkennen

Fachkräfte gesucht!
Nutzen Sie die sehr guten beruflichen Perspektiven im Verarbeitenden
Gewerbe und beginnen Sie eine Umschulung mit IHK-Abschluss im 
Metallbereich. Gut ausgebildete Bewerber haben immer eine Chance!

 05.05.15 Mechatroniker/in (IHK) Dauer: 28 Monate

12.05.15 Fachkraft für Metalltechnik (IHK)
(inkl. Erwerb Schweißerpass) Dauer: 16 Monate

www.witt.de

WITT SCHULUNGSZENTRUM GMBH
Auerbach
Stauffenbergstraße 19
Tel. 03744 273-0

Plauen
Morgenbergstraße 19
Tel. 03741 5701-0

Gemeinnütziges Schulungszentrum 
für Sozialwesen gGmbH Auerbach

Stauffenbergstraße 19 
08209 Auerbach/Vogtl.

Tel.: 03744 182270

www.sozialwesen-witt.de

Altenpfleger/in 
Beginn: 24.08.15  Ende: 23.08.18

Gemeinnütziges Schulungszentrum 
für Sozialwesen gGmbH Auerbach

Stauffenbergstraße 19 
08209 Auerbach/Vogtl.

Tel.: 03744 182270

www.sozialwesen-witt.de

Staatlich anerkannte/r 
Heilerziehungspfleger/in 
Beginn: 24.08.15  Ende: 06.07.18
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